
1. Heidelberger Angiologietag
Hörsaal, Foyer Medizinische Klinik

27. März 2010, Samstag 9 – 16 Uhr

1. Heidelberger Angiologietag

UniversitätsKlinikum Heidelberg

Sponsoren

Hauptsponsor

Premiumsponsor

Sponsor

Rückantwort

Tel. für Rückfragen: 06221 568676
E-Mail: Simone.Laudenklos@med.uni-heidelberg.de

Lageplan

Parkplätze stehen Ihnen in ausreichender Zahl zur Verfügung, 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

am 27. März 2010 findet im großen Hörsaal der Medizinischen 
Klinik der 1. Heidelberger Angiologietag statt.
 
Dazu möchten wir Sie ganz herzlich einladen.
 
Die Abteilung für Angiologie der Medizinischen Klinik ist Teil 
des zertifizierten Gefäßzentrums der Universität Heidelberg. 
Die interdisziplinäre Diagnostik und Therapie von Gefäßerkran-
kung gewinnt, auch in Anbetracht der wachsenden Zahl älterer 
Menschen in unserer Gesellschaft, zunehmend an Bedeutung. 

Es ist uns gelungen, für den 1. Heidelberger Angiologietag 
international renommierte Referentinnen und Referenten auf 
dem Gebiet der Therapie von Gefäßerkrankungen zu gewinnen. 
Wir haben uns bemüht, bei der Veranstaltung sehr wichtige 
und vor allem aktuelle Themen der interventionellen Behand-
lung der pAVK, sowie von Karotis- und Nierenarterienstenosen 
interdisziplinär aufzubereiten und in anschaulicher Form zu 
präsentieren. Darüber hinaus werden auch äußerst innovative 
Therapieverfahren, wie die Gentherapie bei fortgeschrittener 
pAVK sowie die Möglichkeit der Hochfrequenzablation bei 
therapierefraktärem Hypertonus vorgestellt.

Wir hoffen, dass Aktualität und Praxisrelevanz der Themen zu 
einem intensiven Wissens- und vor allem Erfahrungsaustausch 
anregen.

Wir haben die Fortbildung bei der Landesärztekammer zur 
Zertifizierung von CME-Punkten eingereicht. 

Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir Sie auf  
unserer Veranstaltung in Heidelberg begrüßen könnten.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. H.A. Katus         PD Dr. E. Blessing

Programm

9:00 – 9:15 Uhr  Begrüßung 
Prof. Katus, PD Blessing

Session I: 
Periphere AVK (Vorsitz: Prof. Mahler, Prof. Bea)

9:15 – 9:45 Uhr  pAVK - Epidemiologie
 Prof. Diehm

9:45 – 10:15 Uhr  Stents, Drugs & Ballons – 
Überblick über die aktuelle Studienlage 
Prof. Schulte

10:15 – 10:45 Uhr  Übersicht über Debulkingverfahren
Prof. Zeller

10:45 – 11:00 Uhr  Kaffepause

Session II: 
Kritische Ischämie (Vorsitz: Prof. Dengler, PD Andrassy)

11:00 – 11:30 Uhr  Interventionelle Therapie der 
kritischen Ischämie

 PD Schmidt

11:30 – 12:00 Uhr  Konservative Therapie 
der kritischen Ischämie 
Dr. Zankl

12:00 – 12:30 Uhr  Innovative Therapieformen 
für „no option“ Patienten 
PD Müller

 
12:30 – 13:15 Uhr Mittagessen
 

Session III: 
Karotisstenosen (Vorsitz: Prof. Tiefenbacher, PD Grunwald)

13:15 – 13:45 Uhr  Karotisstenosen – 
Welcher Patient profitiert von der OP? 
Prof. Böckler

13:45 – 14:15 Uhr  Karotisstenosen – 
Welcher Patient profitiert vom Stent?

 Prof. Mathias

14:15 – 14:45 Uhr  Karotisstenting – Randomisierte 
Studienund Therapieregister

 Prof. Mudra

14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause

Session IV: 
Nierenarterienstenosen, Hochdruck  
(Vorsitz: Dr. Zimmerer-Klein, PD Blessing)

15:00 – 15:30 Uhr  Nierenarterienstenosen – 
Welcher Patient profitiert vom Stent? 
Prof. Zeller

15:30 – 16:00 Uhr  Hochfrequenzablation bei 
therapierefraktärer Hypertonie 
Dr. Mahfoud

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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